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Erscheint jeden Sonntag. — Preis für das 1. Halbjahr S 2.—, im Inland mit Postversendung, S 5.—, nach Deutschland und

das übrige Ausland, S 7.—, einzelne Nummer, S 0,20. Einschaltungen kosten 3 0.20, für Auswärtige S 0.30, der
Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Herausgabe und Verlag: Stadtgemeinde Dornbirn. Für die Schriftlegung verantwortlich:
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Sonntag, 1. Juni 1930Nr. 22 61. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 1. Paulina, Montag, 2. Erasmus, Eugen, Dienstag, 3. Clotildis, Mitt¬

Franz Car., Quir., Donnerstag, 5. Bonifazius, Freitag, 6. Norbert, Samstag, 7. Gottlieb.woch, 4
Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 10. Juni, 23. September 7. und 21. Oktober,18. Novem¬

ber, 6. Dezember.

Mädchen=Hauptschule¬Kundmachungen
Offertausschreibung.

Das Stadtbauamt bringt hiemit für die Mädchen¬
Die Bürgerliste Hauptschule nachstehende Arbeiten zur öffentlichen Aus¬

schreibung:(ständiges Wählerverzeichnis) 1. Erneuerung des Außenputzes.ist auf Grund einer Aufnahme der Wähler von Haus
2. Steinmetzarbeiten im Gang und Stiegenhaus.

zu Haus nach den bekannten 12 Wahlsprengeln fertig¬
Bewerber um diese Arbeiten werden eingeladen,gestellt und liegt den ganzen Monat Juni hindurch

ihre diesbezüglichen Angebote bis Samstag, den 14.während der Amtsstunden im Rathaus, Zim¬
Juni 1930, spätestens 11 Uhr vormittags, verschlossenmer Nr. 2, öffentlich auf mit der Aufschrift

Jedermann kann in dieser Zeit in die Bürgerliste Bauarbeiten MädchenhauptschuleEinsicht nehmen. Gegen die Bürgerliste kann jeder
versehen, beim Stadtbauamte, Rathaus Zimmer Nr. 15,

Bundesbürger innerhalb der Auflagefrist wegen Auf
einzureichen.nahme vermeintlich Nichtberechtigter oder wegen Nicht

Die Oeffnung der eingegangenen Offerte erfolgt
aufnahme vermeintlich Berechtigter schriftlich oder münd¬

um 11 Uhr vormittags, beim Stadtrat Zimmer Nr. 9,lich im Rathaus, Zimmer 2, Einspruch erheben. In der
bei der Offerenten anwesend sein können.gleichen Weise kann die Berichtigung von Schreibfehlern

in der Bürgerliste begehrt werden. Einspruch und Be¬ Die Offertunterlagen und Bedingungen liegen beim
richtigung sind für jeden Fall abgesondert zu überreichen Stadtbauamte zur Einsichtnahme auf.
Offensichtlich mutwillige Einsprüche werden als Ver¬ Der Stadtrat behält sich volle Freiheit in Bezug
waltungsübertretung bestraft. Die Parteien werden ein¬

auf die Vergebung der Arbeiten ausdrücklich vor. 3552
geladen, für die Einsprüche und für das Richtigstellungs¬

Der Bürgermeister=Stellvertreter: Albert Winsauer.begehren die im Rathaus aufliegenden Vordruckbogen

zu verwenden; diese Bogen werden kostenlos abgegeben.

Ueber die begehrten Eintragungen und Streichungen Ausschreibung
werden gesonderte Verzeichnisse geführt, die nach jeder der Wohnungsbauten an der Bahngasse.
Woche und am Schlusse der Auflagefrist abgeschlossen

Die Ausführung von (3) drei Doppelwohnhäusernwerden; dieser Abschluß wird jeweils an der Amtstasel

der Bahngasse wird hiemit ausgeschriebenbezw. im Gemeindeblatte verlautbart und können wäh¬ an
rend der darauffolgenden Woche diese Verzeichnisse ein¬ Die Unterlagen zur Offertstellung sind ab Montag,
gesehen und Erinnerungen hiezu im Rathaus eingebracht 2. Juni 1930, beim Stadtbauamte im Rathausden
werden. Zimmer Nr. 15 erhältlich, auch kann dortselbst Einsich

in die Baubedingnisse genommen werden.Ueber die Einsprüche entscheidet endgültig unter
dem Vorsitze des Bezirkshauptmannes oder dessen Stell¬ Die Angebote sind bei Benützung der vorgeschrie¬
vertreters eine zehngliedrige Kommission, der auch zwei benen Offertformulare bis spätestens Montag, den 16.

Personen aus dem Richterstande angehören Juni 1930, abends 5 Uhr, verschlossen mit dem Vermerk
Wohnungsbauten=BahngasseDornbirn, am 28. Mai 1930.

3505 beim Stadtbauamte einzureichen.Der Bürgermeister i. V.: A. Winsauer e. h.


